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Glanzresultat vonYannickWilhelmi
Squash Anden French JuniorOpen stürmt derGrabsermit drei Drei-Satz-Siegen und einemFünf-Satz-Krimi

ins Endspiel. Hiermusste er sich demTschechenVikor Byrtus in vier Sätzen geschlagen geben.

Yannick Wilhelmi startete mit
einem Freilos ins Turnier. In der
zweiten Runde traf er dann auf
den Franzosen PabloRichet. Ihn
bezwang er problemlos in drei
Sätzenmit 11:8, 11:1 und 11:5.Da-
nachwar seinGegner in der drit-
ten Runde Ivan Pérez Saavedra
aus Spanien. Ihn schlug er eben-
falls in drei Sätzen 11:4, 11:6 und
11:9. Mehr Überraschungen gab
es bei den Setzungen 3 und 1 der
French JuniorOpen. ScottGillan-
ders (3) verlor gegendenEnglän-
der PerryMalik undOndrej Vor-
licek (1) gegen den jungen Eng-
länder Samuel Todd. So hiess
WilhelmisGegner imViertelfinal
Todd statt Vorlicek. Schon
wieder kommt es nicht zum er-
sehnten Showdown zwischen
den beiden.

Vier-Satz-Niederlagegegen
NummerzweiEuropas

Die Partie hielt, was sie ver-
sprach. Es ging über fünf Sätze,
und amEnde hatte YannickWil-
helmidieSensationgeschafftund
den jungenWillstrop-Schützling
3:2 geschlagen.Nach75Minuten
hiessdasErgebnisvorgrosserZu-
schauerkulisse 12:10, 7:11, 11:9,
9:11und11:8 fürden jungenWer-
denberger.AmSamstagnachmit-

tag bezwang Wilhelmi im Halb-
finaldenFranzosenNoahHateau
problemlos in drei Sätzen.

Am Sonntag ging dann der
U17-Final an den French Junior
Open über die Bühne. Wilhelmi
stand Europas Nummer zwei,
Viktor Byrtus (Tschechien),
gegenüber. Die Favoritenrolle
war klar, Yannick Wilhelmi (ge-
setzt 5/8) hatte nichts zu verlie-
ren.DerGrabser geriet imersten
Satz rasch inRücklageundmuss-
tediesenmit 5:11hergeben.Ähn-
lich lief der zweite Satz. Byrtus
traf jedenBall inPerfektion,Wil-
helmiwar chancenlosundunter-
lagmit 3:11. Nun stand dringend
eine Taktikänderung an. Diese
gelang Yannick Wilhelmi bes-
tens, und Byrtus war überrascht.
Er konnte das Spiel dominieren
und gewann den dritten Satz
gleich mit 11:1. Die Frage war
nun, wie gut sich Byrtus auf die
hoch aggressive Spielweise Wil-
helmiseinstellenkann.DerGrab-
ser bremste jedoch seineAufhol-
jagdmit vier unglücklichen Feh-
lern, die seiner aggressiven
Spielweisegeschuldetwar, gleich
zu Beginn des vierten Satzes sel-
ber. So konnte er bis zum Spiel-
endemit 5:11nichtsmehr reissen
undwurde Zweiter. (pd)

ZahlreicheMedaillen undBestzeiten
Schwimmen AmWochenende startete der FlöserNachwuchs an denROS-Nachwuchsmeisterschaften inChur.

DieMasters brillierten am InternationalenMasters-Cup inDachau und heimsten zehnMedaillen ein.

Obwohl die Flöser Mannschaft
andenROS-Nachwuchsmeister-
schaften ausschliesslich über
100MeterFreistil und inderStaf-
fel gemeldet war, resultierten
fünf Flöser Top-Ten-Platzierun-
gen. Bei den Damen schwamm
die 11-jährige Marie Mamin auf
Rangneun (1:17,58).NoemiWyss
erreichte bei den 14-Jährigen
mit 1:06,77 Rang acht. Bei den
Herren beendete der 13-jährige
BenjaminMenzi dasRennenmit
1:04,87aufRangsechs.Dimitrios
Rallis schaffte in der Kategorie
der 15-Jährigenmit 1:03,48Rang
sieben.Auchder16-jährigeDylan
Dürrüberzeugtemit 1:00,18und
belegteRangzehn.Mit schnellen
Zeiten schlugen auch Michelle
Wahl (Kategorie 13 Jahre, 1:13,61)
und Laura Rohrer (Kategorie 15
Jahre, 1:09,88) an, was ihnen
Rang elf respektive Rang zwölf
einbrachte.

Der SCFlös stelltenebenden
Freistil-Starts auch vier Staffeln
über 4×50 Meter Lagen. Rang
sieben sicherte sich die Herren-
staffelmitDylanDürr, Benjamin
Menzi, Dimitrios Rallis und
CsabaVizhanyomit der Zeit von
2:16,29.Bei denDamenbelegten
Noemi Wyss, Laura Rohrer,
Michaela Leitinger undMichelle
Wahl mit 2:28,93 Rang neun.
Starke Leistungen erbrachten
auch Jil Engeler, Ivelle Fidan,
Vivien Hartmann, Anna und
Olivia Keilbar, Matisse Mamin,
CsengeMolnàrundToLanMuller.
Insgesamt wurden 15 neue Best-
zeiten erzielt.

ZehnMedaillen für
Masters-Schwimmer

Kürzlich nahmen drei Flöser
Masters-Schwimmeräusserst er-
folgreich am 18. Internationalen

Masters-Cup in Dachau teil.
Trotz starker Konkurrenz mit
Teams aus Deutschland, Russ-
land, Österreich, Syrien und der
SchweizkonntendieFlöserüber-
zeugen. Jorge Diez Etcheverry
zog ein strenges Programm
durch, war fünfmal am Start
und gewann fünf Medaillen.
Über400MeterFreistil (4:52,47)
und 100Meter Freistil (1:00,03)
sahnte der gebürtige Kubaner
Gold ab. Über 50 Meter Rücken
(33,23), 50MeterDelphin (30,01)
und 400 Meter Lagen (5:53,28)
durfte der 43-Jährige jeweils
eine Silbermedaille in Empfang
nehmen.

Die längeren Wettkampf-
strecken zehrten auch an den
Kräften von Saskia de Klerk, die
eigentlicheineSprint-Spezialistin
ist.Dennoch lieferte siedreiBest-

zeiten ab und schwamm über
400MeterLagenmit6:03,76 zu-
oberst aufs Podest. Auch über
200MeterBrust, die sie in2:57,11
absolvierte, wurde sie mit einer
Silbermedaille belohnt. Die
26-Jährige, die übermehr Erfah-
rung auf kürzeren Strecken ver-
fügt, dominierte über 100Meter
Freistil klar und trugdenSiegda-
vonmit einer persönlichen Best-
zeit von 58,46.

Auch der neuste Zugang bei
denFlöserMasters,NilsKrönert,
konnte sich sehr gut behaupten
und zwei Medaillen in Empfang
nehmen. Der 40-Jährige über-
zeugte über 50 Meter Brust, die
er in 35,91 absolvierte unddamit
Silber gewann. Auch über 200
MeterBrustgingdankder schnel-
len Zeit von 2:59,25 eine weitere
Silbermedaille an ihn. (mw)

Yannick Wilhelmi (links) erreicht an den French Junior Open Platz zwei in der Altersklasse U17. Bild: PD

Der Flöser Nachwuchs überzeugte an den ROS-Nachwuchsmeisterschaften in Chur. Bilder: PD

Einmal mehr überzeugte bei den Masters Saskia de Klerk.

Buchs bezwingt
U18 Liechtensteins
Fussball Der FC Buchs gewinnt
in einem weiteren Testspiel
gegen die Liechtensteiner U18
mit 2:0. Die gut organisierten
und technisch starken Nach-
wuchstalente stellten die Wer-
denberger vor allem inder ersten
Halbzeit vor das eine oder ande-
re Problem und hatten mehrere
hochkarätigeChancen.Eswaren
aberdieBuchser, diedurcheinen
präzisen Schuss in die hoheEcke
durch Giger in Führung gingen.
Nach der Pause dominierte der
FC Buchs das Spielgeschehen
deutlich und brachte die Liech-
tensteinermit schnellemKombi-
nationsspiel in Bedrängnis. Die
gutgeschultenNachwuchsspieler
verteidigten aber geschickt und
liessen nur noch einen zweiten
TrefferdurchRaphaelRohrer zu.
Das nächste Testspiel steht am
Samstag, 11. März, in Ems an.
VorhergehtdasTeamfüreinpaar
Tage nachMalaga ins Trainings-
lager. (pd)

Doppelstarts sind
nunmöglich

Rhystafette Die 37.Austragung
des Traditionsanlasses in Rüthi
wartet dieses Jahr mit einigen
Neuerungen auf. So ist es nun
jedemTeammitgliedgestattet, in
einem weiteren Team einer an-
deren Kategorie oder als Single
teilzunehmen.EinDoppelstart in
derselben Kategorie, zum Bei-
spiel in der Elite, ist aber weiter-
hinnicht erlaubt. InderKategorie
Open besteht ein Team neu aus
mindestens zwei und maximal
sechs Personen. Das Team kann
frei wählen, wie die einzelnen
Disziplinenaufgeteiltwerden. So
kann der Startläufer auch Boot-
fahrer sein oder ein unddieselbe
Person die Mountainbike- und
die Radstrecke absolvieren. Die
Kategorien Damen, Elite und
Senioren werden weiterhin mit
sechsWettkämpfern (respektive
fünf, sofernaufdenSchützenver-
zichtet wird) bestritten.

Die Rhystafette findet heuer
am 13.Mai statt. Der Startschuss
zur Kids-Stafette erfolgt bereits
amVormittag um11Uhr.Die Er-
wachsenen gehen weiterhin ab
13Uhr insRennen.Abgeschlossen
wird der Event mit den Einzel-
startern,dieumdieTitelRhyWo-
man und RhyMan laufen, pad-
deln, biken und schiessen. (pd)

SCGams führt
Rennen durch

Ski alpin AmSamstag, 25. Febru-
ar, findet am Thur-Lift in Wild-
haus das JO-, Club-, Gäste- und
Plausch-Paar-Rennen des Ski-
clubs Gams statt. Der Start zum
JO-Rennenerfolgt um13.30Uhr.
Eine Stunde später wird zu den
anderen Kategorien gestartet.
Das Club- und Gäste-Rennen
wird ineinemLaufdurchgeführt.
Am Plausch-Paar-Rennen kön-
nen alle ab Jahrgang 2001 star-
ten. Sieger ist jenesPaar,welches
die kleinste Zeitdifferenz aus
Lauf eins undLauf zwei erreicht.
Das Rangverlesen der JO findet
um 16 Uhr im Zielgelände statt,
im Anschluss folgt jenes des
Club-, Gäste- und Plausch-Paar-
Rennens ebenfalls im Zielgelän-
de. Am Freitag, 24. Februar, ab
16Uhr kann über Telefon 1600
Auskunft überdieDurchführung
eingeholt werden. (pd)


